
Bericht der ersten Mannschaft zur Hinrunde Saison 2022/23 
 
Zum Start der neuen Saison wurden mit Simon Wieland (FC Hergiswil, 2. Liga interregional), 
Louis Sarbach (FC Reichenbach, 3. Liga) und Yannick Zurbrügg (FC Reichenbach, 3. Liga) drei 
neue Gesichter im Team begrüsst. Zudem konnte der Posten des Assistenztrainers mit Dario 
Fahrni besetzt werden. 
 
Die Zielsetzung war mannschaftsintern klar: Die Saison soll auf dem vordersten Tabellenrang 
beendet und damit der Aufstieg in die 2. Liga gesichert werden. Den Spielern war bewusst, 
dass aufgrund des grossen Kaders der Konkurrenzkampf zunehmen wird. Da die zweite Mann-
schaft viele Abgänge zu beklagen hatte, wurde der Kader der ersten Mannschaft auf 20 redu-
ziert und die überzähligen Spieler unterstützten fortan die 4. Liga-Mannschaft. 
 
Nach einer erfolgreichen Vorbereitung mit drei Testspielsiegen und einer Turnierteilnahme im 
Wallis, war die Zuversicht und die Vorfreude auf den Saisonstart gross. Ebenso hoch waren 
die Erwartungen an die kommende Saison sei es Team intern, wie auch Seitens Vorstand.  
 
Am ersten Spieltag in Heimberg erfolgte dann die grosse Ernüchterung, die 1. Mannschaft 
konnte dem sich selbst und vom Vorstand aufgesetzten Druck nicht standhalten und wurde 
vom Heimteam mit einer frustrierenden 4:0-Niederlage zurück ins Kandertal geschickt. Nach 
einer darauffolgenden Krisensitzung gelang im 2. Spiel im Kellerduell gegen den FC Reichen-
bach der Befreiungsschlag und die 1. Mannschaft konnte sich im Derby mit 6:0 durchsetzen. 
Nach einem klaren Sieg gegen Gerzensee folgte an einem Sonntagmorgen ein schwieriges 
Spiel gegen den spielstarken FC Lerchenfeld. Erst in der Nachspielzeit gelang den Frutigern der 
erlösende Siegtreffer zum 2:1. Dieser «last minute» Sieg wirkte zusätzlich motivierend, was in 
zwei weiteren Siegen gegen starke Mannschaften aus Steffisburg und Dürrenast resultierte. 
Im darauffolgenden Spitzenspiel wartete der noch ungeschlagene Tabellenführer FC Ober-
diessbach. Durch einen frühen Führungstreffer und mit der nötigen Geduld gelang es, den 
Leader in einem insgesamt umkämpften Spiel zu schlagen. Somit befand man sich nach dem 
7. Spieltag zum ersten Mal in dieser Saison auf dem ersten Tabellenplatz. Den Frutigern kam 
dabei zugute, dass sie sich in den vorangehenden Spielen fair verhielten und somit die wenigs-
ten Strafpunkte der Gruppe hatten. Die Freude über diesen Erfolg war in der Mannschaft, wie 
auch im ganzen Verein, gross. Trotzdem war dem Team bewusst, dass man sich nicht auf den 
Lorbeeren ausruhen durfte. Als «Gejagter» galt es nun die Spitzenposition zu verteidigen. Dass 
sich dies schwierig gestalten kann, wurde bereits gegen den FC Grosshöchstetten, welcher 
sich zu diesem Zeitpunkt im hinteren Teil der Tabelle wiederfand, klar. Mit der nötigen Geduld 
und mit einer Willensleistung gelang es trotzdem zu reüssieren und somit die Tabellenführung 
zu verteidigen. Nach einem weiteren Sieg gegen Wabern waren die Frutiger schon seit 4 Spiel-
tagen ohne Gegentor geblieben und Torhüter Janick Zurbrügg gingen allmählich die Kuchen-
rezepte aus. Gegen den FC Konolfingen gelang der 1. Mannschaft trotz mässiger Leistung, mit 
einem 8:2-Sieg, ein regelrechtes Torfestival. Dadurch konnte erstmals der Vorsprung auf die 
Verfolger aus Oberdiessbach, welche am vorherigen Wochenende die zweite Niederlage ein-
fuhren, auf drei Punkte ausgebaut werden. Im letzten Spiel der Vorrunde wartete mit dem FC 
Allmendingen dann noch eine Knacknuss auf die Frutiger. Doch auch davon liess sich die 1. 
Mannschaft nicht einschüchtern und bezwang die Thuner mit 3:1. Die Hinrunde der Saison 
wurde somit mit 10 Siegen aus 11 Spielen auf dem ersten Tabellenplatz beendet. 
 



Während der ganzen Hinrunde äusserte sich der Konkurrenzkampf um die Startpositionen in 
überdurchschnittlichem Trainingsbesuch sowie hoher -qualität. Ausserdem wurden mehreren 
A-Junioren ins Training integriert und konnten so profitieren und für sich werben. Auch neben 
dem Platz zeigte sich der Teamzusammenhalt und die gute Atmosphäre im Team ver-
schiedentlich. So sass man nach den Meisterschaftsspielen gerne noch etwas beisammen und 
tauschte sich über Fussball und die Welt aus. Ermöglicht wurde dies durch das stets engagierte 
Hüsi-Team, das keine Wünsche offenliess und auch längere Abende zuliess. Vielen Dank and 
das ganze Team! 
 
Zum Schluss bleibt noch, den treuen Fans unseren Dank auszusprechen. Die Unterstützung an 
der Seitenlinie war stets spürbar und beflügelte das Team zu Höchstleistungen und ermöglich-
ten es, auch in schwierigen Spielen Siege einzufahren. Insbesondere auf das Videomaterial 
von Hermann Zurbrügg, der einige unserer Matches für uns filmte und zur Analyse verfügbar 
machte, wurde gerne zurückgegriffen. Ebenso gebührt unser Dank den beiden Trainern 
Gerhard Fuchs und Dario Fahrni, welche für unsere Anliegen stets ein offenes Ohr hatten und 
mit vollem Einsatz und grossem Engagement dabei waren. 
 
Im Bewusstsein, dass es noch ein weiter Weg wird, unsere Spitzenposition auf der Tabelle 
auch in der Rückrunde zu verteidigen, gilt es jetzt, den Winter zu geniessen und sich zu erho-
len. Nach einem Trainingslager in Malta wird im April 2023 wieder das erste Meisterschafts-
spiel stattfinden. Die erste Mannschaft wird sich wiederum in Allmendingen beweisen müs-
sen. Das Ziel wird es sein, den «Flow» aus der Vorrunde mitzunehmen und dort weiterzufah-
ren, wo man gegen Allmendingen aufgehört hat. 
 
In diesem Sinne: Höigable, Chueflade, Hopp Frutigä. 
 
Silas Wieland, Yves Ramseier, Yannik Rohrer, Louis Sarbach, Marco Schranz, Joel Brügger. 


